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Jt N FRA G E' 

der Abgeordneten Burger 

und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend Nachricht der Schulbehörden a.n Bewerber 

für die Aufnalune in berufsbildende höhere Schulen 

illld andere Lehrbereiche 

Die Aufnahme nach Absolvierung der Pflichtschulen 

in andere Lehrbereiche ist bekanntlich mit einer 

Aufnahmeprü±~ung verbunden. Die Termine für diese 

Aufnahmeprüfungen werden im laufenden Schuljahr 

denkbar spät angesetzto Die Bescheide aber, ob ein 

Be'\verber die Aufnahmeprüfung nicht bestanden oder 

bestanden, wegen Platzmangels aber nicht aufge

nommen werden kann 9 erf'olgen erst kurz vor Schulbe

girm des laufenden Schul ,i ahres , d. h. viel zu spät. 

Die betrof'fenen Schüler bzwo deren Eltern 'sind nicht 

mehr in der Lage 9 noch vor Schulbeginn anders zu 

disponieren. Es ist häuf'ig der, Fall, daß Schüler oft 

ein ganzes Jahr ihren geplanten Ausbildungswegunter

brechen mUssen oder einen anderen Beruf'sw'eg be

schreiten, der nicht den jeweiligen Vorstellungen 

entspricht. 

Die unterzeichneten Abgeordneten l~ichten daher an den 

Bundesminister :für Unt(3rricht und Kunst folgende 

A :n f' rag el 

Sind Sie, Herr Bundesminister, bereit, dafür zu 

:sorgen, daß negative Beschetde über Schula.ui'nahmcn 

von den Schulbehörden so :frühzei tig erfolgen, 

daß diE! betrof'f'onen Eltern noch vor Schulbeginn 

in der Lag(~ sind. umzudisponieren 'I 
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